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ISO-Container der Reihe 1
Eckbeschläge

Anforderungen
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ISO 1161

Series 1 freight Containers � Corner fittings�specification

Conteneurs de la serie 1 � Pieces decoin � Specifications
Mit DIN ISO 668 und DIN ISO 1894
Ersatz für DIN 15 190 Teil 1
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Die Internationale Norm ISO 1161, 3. Ausgabe 1980, ist in diese Deutsche Norm
unverändert übernommen worden.

Nationales Vorwort
Diese Nornn ist die von Österreich und Deutschland gemeinsam erarbeitete Übersetzung der Inter¬
nationalen Norm ISO 1161 �1980.

Bei Erstellung der ISO-Norm wurden die deutschen Interessen vom AA ISO-Container vertreten.

Da im Container-Bereich Englisch als Fachsprache anzusehen ist, enthält diese Norm neben der
deutschen Übersetzung die Abschrift des englischen Textes aus dem ISO-Original.

Der Text der Internationalen Norm ISO 1 161 enthält neben den Maßen in mm die jeweils in inch um¬
gerechneten Einheiten. Da nach DIN 820 Teil 15 (Vornorm) eine ISO-Norm nur unverändert als
DIN-ISO-Norm übernommen werden darf, mußten auch diese umgerechneten Einheiten in die vor¬
liegende Norm übernommen werden. Es wird jedoch ausdrücklich darauf hingewiesen, daß die An¬
wendung dieser Einheiten im nationalen amtlichen und geschäftlichen Verkehr auf Grund des Gesetzes
über Einheiten im Meßwesen vom 2. Juli 1969 nicht zulässig ist. Die umgerechneten Maße dienen
lediglich als Hilfestellung im amtlichen und geschäftlichen Verkehr (z. B.: bei Einfuhr und Ausfuhr)
mit solchen Staaten, die noch mit diesen Einheiten arbeiten.

Fortsetzung Seite 2 bis 14

Normenausschuß Kraftfahrzeuge (FAKRA) im DIN Deutsches Institut für Normung e.V.
Normenausschuß Transportkette (NTK) im DIN

Alleinverkauf der Normen durch Beuth Verlag GmbH. Berlin 30
07.81

DIN ISO 1 161 Jul 1981 Preisgr. 1 1
Vertr.-Nr. 2211
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ISO-Container der Reihe 1
Eckbeschläge - Anforderungen

0 Einleitung

Diese internationale Norm für Eckbeschläge ist das Ergebnis
der Bemühungen von Konstrukteuren und Betreibern aus

allen Zweigen der Transportwirtschaft. Die Bilder beschrei¬

ben die Beschläge für die oberen und unteren Ecken von

ISO-Containern der Reihe 1, die deren Austauschbarkeit

zwischen den einzelnen Verkehrsträgern gewährleisten.

Dabei hat man sich nur auf diejenigen Einzelheiten be¬

schränkt, die für diese Funktion unbedingt notwendig sind.

Die Größe und Ausbildung der Offnungen der Eckbeschläge

werden festgelegt. Die Flächen der Eckbeschläge, die Off¬

nungen für das Eingreifen der Handhabungs- und Befesti¬

gungsvorrichtungen haben, sind in der Dicke und den zu¬

lässigen Abweichungen gemäß den Bildern 1, 2, 3 und 4

vorgeschrieben. Die Dicke der vollen Wände ist nicht vor¬

geschrieben; denn diese Wände beeinflussen die Hand¬

habungs- und Befestigungsvorrichtungen nicht, solange

ihre inneren Flächen nicht in den Hohlraum des Eckbe¬

schlages hineinragen, der für die eingreifenden Vorrichtungen

vorgesehen ist. Gleichwohl sind typische Gesamtmaße für

die oberen und unteren Eckbeschläge als Beispiel im An¬

hang A dargestellt. Diese Gesamtmaße sind nicht zwingend

vorgeschrieben.

Zweck dieser internationalen Norm ist die Festlegung der¬

jenigen Teile, die für den Container-Umschlag in automa¬

tischen, halbautomatischen und konventionellen Systemen

wesentlich sind.

Die in dieser internationalen Norm festgelegten Festigkeits¬

forderungen und Prüfvorschriften berücksichtigen nicht die

Belastungen, die durch das stirnseitige Aneinanderkuppeln

von Containern auftreten können.

Typische Beispiele von Drehzapfen, die an Umschlagsein¬

richtungen vorgesehen werden können, sind in Anhang B

dargestellt.

A nmerkung: Die Forderungen dieser internationalen

Norm schließen die Anordnung zusätzlicher Einrichtungen

zum Heben des Containers von oben oder an der Boden¬

gruppe nicht aus.

1 Zweck und Anwendungsbereich

Diese internationale Norm legt die Grundmaße sowie die

funktionellen Anforderungen und die geforderte Festig¬

keit von Eckbeschlägen für ISO-Container der Reihe 1 fest,

also für Container, die ISO 668 und ISO 1496 entsprechen,

mit Ausnahme der Luftverkehrs-Container (siehe IS0 1 496/7) .

2 Verweis auf andere Normen

ISO 668, ISO-Container der Reihe 1 � Einteilung, Außen¬
maße und Gesamtgewicht (= DIN ISO 668)

ISO 1496/1, ISO-Container der Reihe 1 � Spezifikation

und Prüfung � Teil 1 � Stückgut-Container

(= DIN ISO 1496 Teil 1,z.Z. noch Entwurf)

ISO 1496/7, ISO-Container der Reihe 1 � Spezifikation

und Prüfung � Teil 7 � Luftverkehrs-Container

Series 1 freight Containers
Corner fittings � Specification

0ûIntroduction

This International Standard on corner fittings represents the
efforts of technical and operational personnel drawn from all

phases of the transportation industry. The figures show the fit¬

tings for the top and bottom corners of series 1 freight Con¬
tainers which will provide compatibility in interchange between
transportation modes. Gare has been taken to limit considera-
tion only to those details vital to this function.

The size and configuration of corner fitting apertures are
specified. The faces of the corner fittings having apertures for

the engagement of handling and securing devices have
prescribed thickness and tolerances as shown in figures 1 , 2, 3

and 4. The thickness of the blank walls is not prescribed since

they are not involved in the engagement of the handling and
securing devices, as long as their inner surfaces do not pro-

trude into the corner fitting cavity reserved for the engaging

devices; however, typical overall dimensions of top and bottom
corner fittings are given in annex A by way of example. These

Overall dimensions are not mandatory.

The purpose of this International Standard is to define some

details of design vital to Container interchange in automatic,

semi-automatic and conventional systems.

The strength and testing requirements specified in this Interna¬

tional Standard do not take any account of the stresses which

may result from the practica of end-to-end coupling of Con¬

tainers.

Typical examples of twistlocks which may be fitted on handling
devices are given in annex B.

NOTE � The requirements of this International Standard do not
preclude the Provision of additional facilities for lifting either from the
top or at the base of the freight Container.

1ûScope and field of appiication

This International Standard establishes the basic dimensions

and the functional and strength requirements of corner fittings
for series 1 freight Containers, i.e. Containers which conform to

ISO 668 and ISO 1496 with the exception of air mode Con¬
tainers (see ISO 1496/7).

2ûReferences

ISO 668, Series 1 freight Containers � Classification, external

dimensions and ratings.

ISO 1496/1, Series 1 freight Containers � Specification and
testing � Part 1 � General cargo Containers.

ISO 1496/7, Series 1 freight Containers � Specification and
testing � Part 7 : Air mode Containers.


